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Presseinformation  

 

Wien/Soziales/Wirtschaft  

 

Ein Jahr Sozialmarkt Wien – BILD  

 

Anhänge zur Meldung unter http://presse.leisuregroup.at/sozialmarkt   

 

Utl.: Sozialmarkt Wien begeht einjähriges Besteh en. 18.000 
Mitglieder kauften im ersten Jahr 750 Tonnen Waren zu stark 
ermäßigten Preisen. Dritter Markt in Planung. Sozialminister 
Hundstorfer will Chancengleichheit für Sozialmärkte herstellen. =  
 
(LCG9102 – Wien, 25.05.2009) Keinen wirklichen Grund zum Feiern 

sieht Alexander Schiel  (30) anlässlich des einjährigen Bestehens 

seines Sozialmarktes im 10. Wiener Gemeindebezirk, den er am 26. 

Mai 2008 in der Braunspergengasse 10 eröffnet hat. Seit November 

betreibt Schiel mit seinem ehrenamtlich arbeitenden Te am auch einen 

zweiten Markt in Hernals. Insgesamt verzeichnet der Sozialmarkt -

Gründer, der bisher gänzlich ohne Förderungen von Bund und Land 

auskommen musste, 18.000 Mitglieder, bei denen es sich um sozial 

benachteiligte Menschen mit einem Monatseinkommen  von unter 900 

Euro wie beispielsweise Langzeitarbeitslose, Pensionisten oder auch 

Studenten handelt. Im ersten Jahr des Beste hens erwarben diese 750 

Tonnen W aren, die um ein Drittel des üblichen Diskontpreises 

angeboten oder manchmal auch verschenkt werden und meist aus 

Überproduktionen stammen, oder durch Verpackungsschäden nicht über 

den herkömmlichen Lebensmittelhandel vertrieben werden. Besonders 

begehrt sind Brot, Getränke, Süßwaren und Kosmetikartikel. Unter 

anderem unterstützen Ankerbrot, Coca Cola,  Manner, NÖM, Maresi, 

Beiersdorf, Lorenz, Teekanne, Kraft Food, Nivea, Darbo, Recheis, 

Unilever, Nestlé , Knorr, Inzersdorfer, Kotanyi, Jomo, Wiesbauer, 

Felix Austria und viele andere mehr den Sozialmarkt Wien mit 

   
	  
	  
	  
Aviso 

 

Mit der Bitte um Ankündigung! 

 

LCG11304 (CI)                       Donnerstag, 1. Dezember 2011 

Wien/Leute/Soziales/Lokales/Buntes/Gesellschaft/Termin 

 

 

Perchten, Punsch und Promis für den Sozialmarkt - 

BILD 
 

Anhänge zur Meldung unter 

http://presse.leisuregroup.at/sozialmarkt/heinzl/  

 

Utl.: Szenecafé Rochus lädt übermorgen, Samstag, zum karitativen  

      Punsch zugunsten Dominic Heinzls Initiative für den  

      Sozialmarkt Wien = 

 

   Wien (LCG) – Als trendigen Hot Spot kennt man das Rochus von 

Harald Minar ja schon lange. Als bestes Frühstückslokal der 

Stadt wurde es dieser Tage bei der Wahl zum Lieblingswirten auch 

bestätigt. Übermorgen, Samstag, steht jedoch das 

Aufeinandertreffen von Perchten, Punsch und Prominenten auf der 

großzügigen Terrasse des schicken Lokals für den guten Zweck im 

Vordergrund. Für Dominic Heinzls Initiative „Bekannte Menschen 

gegen bekannte Probleme“ zur Förderung des Sozialmarkt Wien von 

Alexander Schiel kellnern zahlreiche Prominente am Punschstand 

und spielen Geld für jene Menschen ein, die sich nicht einmal 

die Güter des täglichen Bedarfs leisten können. Unterstützung 

bekommen sie dabei von den Kirchbichler Toifis, zwölf Tiroler 

Perchten. Gemeinsam mit dem Krampus und Engerln verbreiten sie 

rustikale Stimmung, belohnen die Spendierfreudigen und strafen 

die weniger Spendablen. 

 

   Zum geselligen Punsch- und Perchtentreiben für den 

Sozialmarkt Wien haben sich unter anderem Wiens Bürgermeister 
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zweiten Markt in Hernals. Insgesamt verzeichnet der Sozialmarkt -

Gründer, der bisher gänzlich ohne Förderungen von Bund und Land 

auskommen musste, 18.000 Mitglieder, bei denen es sich um sozial 

benachteiligte Menschen mit einem Monatseinkommen  von unter 900 

Euro wie beispielsweise Langzeitarbeitslose, Pensionisten oder auch 

Studenten handelt. Im ersten Jahr des Beste hens erwarben diese 750 

Tonnen W aren, die um ein Drittel des üblichen Diskontpreises 

angeboten oder manchmal auch verschenkt werden und meist aus 

Überproduktionen stammen, oder durch Verpackungsschäden nicht über 
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begehrt sind Brot, Getränke, Süßwaren und Kosmetikartikel. Unter 

anderem unterstützen Ankerbrot, Coca Cola,  Manner, NÖM, Maresi, 

Beiersdorf, Lorenz, Teekanne, Kraft Food, Nivea, Darbo, Recheis, 

Unilever, Nestlé , Knorr, Inzersdorfer, Kotanyi, Jomo, Wiesbauer, 

Felix Austria und viele andere mehr den Sozialmarkt Wien mit 

   
	  
	  
	  
Michael Häupl (S), Polizeigeneral Karl Mahrer, Opernstar Daniel 

Serafin, die Haubenköche Bernie Rieder und Georg Rotböck, Sänger 

Eddi Cole, Moderator Alfons Haider, Schönheitschirurg Artur 

Worseg, die Schauspieler Christina Sprenger und Werner Sobotka 

sowie Radprofi Sepp Resnik angekündigt. 

 

Über den Sozialmarkt Wien. 

 

   Der 2008 von Alexander Schiel gegründete gemeinnützige Verein 

Sozialmarkt Wien betreibt zwei Geschäfte in der 

Bundeshauptstadt. Ohne jegliche Förderungen aus öffentlicher 

Hand leistet der Sozialmarkt Wien damit einen wesentlichen 

Beitrag, um den Menschen Zugang zu Konsumgütern des täglichen 

Bedarfs zu schaffen, die für sie nicht leistbar sind. Die beiden 

Geschäfte verzeichnen derzeit weit über 20.000 Mitglieder mit 

steigender Tendenz. In Wien leben rund 200.000 Menschen mit 

einem monatlichen Einkommen von unter 900 Euro, die auf 

Einrichtungen wie Sozialmärkte angewiesen sind, um ihre 

täglichen Grundbedürfnisse abdecken zu können und damit ein 

Leben in Würde führen. 

 

∼ 

Perchten, Punsch und Promis für den Sozialmarkt 

 

Datum:      Samstag, 3. Dezember 2011 

Uhrzeit:    17.00 Uhr 

Ort:        Rochus 

Adresse:    1030 Wien, Landstraßer Hauptstraße 55-57 

Website:    http://www.sozialmarkt.com 

Lageplan:    

http://maps.google.at/maps?q=rochus&hl=de&oe=utf-

8&fb=1&gl=at&hq=rochus&view=map&cid=17235611176848132131&t=m&z=1

7&vpsrc=0&iwloc=A  

∼ 

 

 

   Das Bildmaterial steht zum honorarfreien Abdruck bei 
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redaktioneller Verwendung zur Verfügung. Weiteres Bild- und 

Informationsmaterial im Pressebereich unserer Website unter 

http://www.leisuregroup.at. (Schluss) 

 

 

Rückfragehinweis: 

   leisure communications 

   Barbara Millonig 

   Tel.: +43 664 8563004 

   mailto:bmillonig@leisuregroup.at  


